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Entscheidung 
 

 
 
Tagesordnungspunkt 
 
Änderung der Entgeltordnung für die Städtische Max-Bruch-Musikschule 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Der Rat möge die vorgelegte Änderung der Entgeltordnung beschließen. 
 
 
 

 

  



Sachdarstellung / Begründung 
 
Die jährlich tariflich bedingt steigenden Personalkosten können durch den reduzierten Betriebskos-
tenzuschuss nicht mehr aufgefangen werden. 
In der Vergangenheit wurde regelmäßig jeweils zum 1. Januar eines Jahres eine Entgelterhöhung 
durchgeführt. Zum Jahreswechsel 2001/ 2002  war die Entgelterhöhung minimiert (jeweils 1 € auf 
Einzelunterricht), um – gemäß Anweisung – nicht bei der Euro Einführung gleichzeitig erhöhte 
Entgelte zu fordern. Daher besteht im Vergleich zu 2001 ein gewisser “Nachholbedarf”. 
 
Die vorliegenden Entgelterhöhungen für den Unterricht sind der Vorsitzenden des Elternbeirates 
erläutert worden und fanden ihre Zustimmung. 
 
Weiterhin werden Entgelterhöhungen für den Mietinstrumentenbereich erforderlich: 
1. Für die Instrumentenmiete müssen 7 %  Umsatzsteuer entrichtet werden, da es hierfür priva-

te Mitbewerber gibt. 
2. Die Musikschule sieht sich durch gehäuft aufgetretene Schäden gezwungen, die Mietinstru-

mente zu versichern. Dieser Versicherungsbetrag muss an den Mieter weitergegeben wer-
den. 

3. Die Instandhaltung / Reparatur von Instrumenten verteuert sich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
 
1. Gesamtkosten der Maßnahme: EURO 
 
2. Jährliche Folgekosten: EURO 
 
3. Finanzierung: 
       - Eigenanteil: EURO 
 - objektbezogene Einnahmen: EURO 
 
4. Veranschlagung der Haushaltsmittel:  
    mit  EURO 
 
5. Haushaltsstelle:  
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